
Inhalt 

Verzeichnis der Abkürzungen 11 
Einleitung zum Handbuch Systematischer Theologie 13 
Vorwort 19 

A. Theologie cter Sakramente bei den Reformatoren 23 

/. Martin Luther 23 

1. Die Taufe 25 
a) Das neuere Gespräch über Luthers Tauf lehre 25 
b) Zur Entwicklung von Luthers Tauflehre 28 
c) Das Wesen der Taufe: Wasser mit Gottes Wort verbunden 32 
d) Gabe und Bedeutung der Taufe: Heil, tägliche Erneuerung 

und bleibender Bund Gottes 36 
e) Der Gebrauch der Taufe: Taufe und Glaube 39 

2. Das Abendmahl 45 
a) Das neuere Gespräch über Luthers Abendmahlslehre . . 45 
b) Zur Entwicklung der Abendmahlslehre Luthers 49 
c) Einsetzung und Wesen des Abendmahls: Die Gabe von 

Leib und Blut Christi 52 
d) Nutzen und würdiger Empfang des Abendmahls: Verge

bung der Sünden, Leben und Seligkeit aus Glauben . . 56 
e) Die Bedeutung des Abendmahls: Einheit, Liebe und Ge

meinschaft der Christen 59 
f) Das Abendmahl als Lobopfer und Gedächtnis Christi . . . 61 
g) Das Abendmahl als gemeindeöffentliche Handlung . . . 65 

3. Luthers Sakramentsbegriff: Zusammenfassung und kritische 
Würdigung 67 
a) Das Problem einer allgemeinen Sakramentenlehre bei 

Luther und die Zahl der Sakramente 67 
b) Sakrament als Gottes uns zukommendes Handeln . . . 69 
c) Sakrament und Glaube 71 
d) Kritische Würdigung 72 

Kühn, Ulrich
Sakramente
1985

digitalisiert durch:
IDS Luzern



//. Philipp Melanchthon 75 

1. Sakramentsbegriff und Zahl der Sakramente 77 
a) Der Sakramentsbegriff 77 
b) Die Zahl der Sakramente 80 

2. Die Taufe 82 
a) Die Taufe als Gottes Zusage 82 
b) Der Gebrauch der Taufe im Glauben 84 
c) Die Taufe als Einfügung in die Kirche 85 
d) Die Kindertaufe 85 

3. Das Altarsakrament (Herrenmahl) 87 
a) Der Sinn des Herrenmahls als Siegel der Verheißung . . 87 
b) Christi Gegenwart im Herrenmahl 90 
c) Empfang des Herrenmahls und Nutzen für den Empfänger 92 
d) Das Herrenmahl als Opfer 95 

4. Zusammenfassung und kritische Würdigung 96 

///. Jean Calvin 100 

1. Sakramentsbegriff und Zahl der Sakramente 102 
a) Das Sakrament als ein von Gott gestiftetes Zeichen . . 102 
b) Das Sakrament als Bundeszeichen 104 
c) Das Sakrament als Darreichung von Heil 105 
d) Sakramente als Bekenntnishandlungen 108 

2. Die Taufe 109 
a) Die Taufe als Eingliederung in die Kirche 109 
b) Die Taufe als Zeichen des göttlichen Heils 110 
c) Der Gebrauch der Taufe im Glauben 112 
d) Das Problem der Kindertaufe 113 

3. Das Abendmahl 115 
a) Der Sinn des Abendmahls 116 
b) Die Gemeinschaft mit Christus im Abendmahl 118 
c) Keine Gegenwart von Leib und Blut Christi in den Abend

mahlselementen 123 

4. Zusammenfassung und kritische Würdigung 126 
a) Charakteristika der Sakramentsauffassung Calvins . . . 126 
b) Differenzen zur lutherischen Sakramentenlehre . . . . 127 
c) Weitergehende Fragen 128 

6 



B. Theologie der Sakramente bei evangelischen DogmatJkern In der Mitte des 
20. Jahrhunderts 131 

/. Werner Eiert 133 

I.Ortsbestimmung der Lehre von den Sakramenten und Sakra
mentsbegriff 133 
a) Ortsbestimmung 133 
b) Sakramente als Setzungen Christi 134 
c) Der Sakramentsbegriff 135 

2. Das Abendmahl 136 
a) Exegetische Entscheidungen 136 
b) Die Gegenwart Christi im Abendmahl 138 
c) Die Manducatio im Abendmahl 139 
d) Das Abendmahl als »Gemeinschaft« 141 

3. Die Taufe 142 

4. Zusammenfassung und kritische Würdigung 144 

//. Paul Althaus 146 

1. Der Sakramentsbegriff: Wort und Sakrament 146 
a) Der Begriff des Sakraments 146 
b) Die Besonderheit des Sakraments gegenüber der Verkün

digung 148 

2. Die Taufe 149 
a) Die Einsetzung der Taufe 149 
b) Die Taufe als Handeln Gottes und des Menschen . . . . 150 
c) Kindertaufe und das Problem des Kinderglaubens . . . 151 
d) Taufe und Wiedergeburt 153 

3. Das Abendmahl 154 
a) Einsetzung und ursprünglicher Sinn des Abendmahls 154 
b) Kritik der altlutherischen Lehre von der Realpräsenz . . 156 
c) Der Sinn des Abendmahls 158 

4. Zusammenfassung und kritische Würdigung 161 



III. Otto Weber und Karl Barth 163 

ULI Theologie der Sakramente bei Otto Weber 163 

1. Die Problematik des Sakramentsbegriffs 163 

2. Die Taufe 166 
a) Die Taufe als Stiftung der Gemeindegliedschaft . . . . 166 
b) Taufe und Glaube; das Problem der Kindertaufe . . . . 168 

3. Das Herrenmahl 169 
a) Das Mahl der eschatologischen Heilsgemeinde 169 
b) Die Gegenwart Christi im Herrenmahl 171 
c) Der Empfang des Herrenmahls 172 

4. Zusammenfassung und kritische Würdigung 173 

III.II Sakramentsbegriff und Tauftheologie bei Karl Barth . . . 174 

1. Die Problematik des Sakramentsbegriffs 175 

2. Zur Tauftheologie Barths 178 

IV. Paul Tillich 183 

1. Der Sakramentsbegriff im Kontext des Denkens Tillichs . . . 183 

2. Natur und Sakrament 186 

3. Wort und Sakramente als Vermittlungsgestalten des göttlichen 
Geistes 189 

4. Zusammenfassung und kritische Würdigung 192 

C. Theologie der Sakramente in reformatorischer Verantwortung heute 197 

I. Die Frage nach den Sakramenten im 20. Jahrhundert . 197 

1. Fremdheit und Ansätze zur Neuentdeckung sakramentaler 
Handlungen 198 

2. Historisch-kritisches Bewußtsein 200 

8 



3. Kirchliches Selbstverständnis 201 

4. ökumenischer Dialog 203 

//. Zugänge zur Wirklichkeit des Sakraments 205 

1. Das Problem eines allgemeinen Sakramentsbegriffs . . . . 205 

2. Die Kirche als Sakrament - das Bemühen um einen ekklesiolo-
gischen Ansatz des Sakramentsverständnisses 208 

3. Sakrament als Ereignis des Wortes Gottes 213 

4. Sakramente als symbolische kommunikative Handlungen . . 219 

5. Sakramente als messianische Zeichenhandlungen 225 

6. Vorläufige Zusammenfassung 229 

III. Die Taufe 232 

1. Gewandelte Situation 232 

2. Die Stiftung der Taufe 235 

3. Die Taufe als Anfangshandeln der Gemeinde 238 

4. Die Taufe als Geschehen von Heil 242 

a) Die Taufe als geistliche Eingliederung in die Heilsgemeinde 246 
b) Die Taufe als Zueignung des Christusheils 248 
c) Die Taufe als Sendung 249 

5. Kindertaufe 251 

6. Zur Praxis der Taufe-Weitere Gesichtspunkte 255 
a) Taufe und Konfirmation 255 
b) Taufgottesdienst und Taufbewußtsein 257 
c) Die ungetauften Glieder der Kirche 257 
d) Taufe als Band kirchlicher Einheit 257 



IV. Das Abendmahl 259 

1. Gewandelte Situation 259 

2. Das Abendmahl als Stiftung Jesu Christi 266 

3. Das Abendmahl als Mahlhandlung 269 

4. Das Abendmahl als Ort und Instrument des Christusheils . . 273 

5. Das Geheimnis der Gegenwart Christi im Abendmahl . . . . 278 

6. Das Abendmahl als Opfer 286 

7. Der Sinn des Abendmahls 293 

8. Praxis des Abendmahls 297 
a) Teilnahme am Abendmahl 297 
b) Abendmahlsverwaltung 302 
c) Zur Gestalt des Abendmahls 303 

V. Was ist ein Sakrament? 305 

1. Sakramente als realsymbolische Glaubenshandlungen der Ge
meinde Jesu Christi 306 

2. Die Stiftung der Sakramente durch Christus 309 

3. Die Heilsgabe im Sakrament 311 

4. Die Zahl der Sakramente 313 

Register 316 

10 


	000139794 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6



